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Sachstand: Europäische Mobilitätswoche im Landkreis 

Garmisch-Partenkirchen (16. – 22.09.2021) 

 

 
 
1. Organisation: 
 
Team KLIMO Mobilitätswoche 

Dr. Elisabeth Zeitler 

Florian Diepold-Erl 

Marion Billmeir 

Team Zugspitz Region GmbH 

Andrea Mohr 

 

Teilnehmer:innen Arbeitsgruppe 

Daniela Bittner (LRA) 

Bernhard Spitz (ADFC) 

Beate Löw-Schneyder (longleif Stiftung) 

Sebastian Kramer (Zugspitz Region) 

Andrea Mohr (Zugspitz Region) 

Stefan Jenuwein (Bewegung und Begegnung e.V.) 

Felix Schneider (EWO) 

Klaus Pukall (Naturpark Ammergauer Alpen) 

Nina Helmschrott (Naturpark Ammergauer Alpen) 

Philipp Zehnder (Markt Murnau) 
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2. Projektverlauf 

 

18.05.2021 – Kreistagsbeschluss zu Teilnahme des Landkreises Garmisch-Partenkirchen an 

der Europäischen Mobilitätswoche 

19.05.2021 Antrag auf Planabweichung der Haushaltsmittel  

24.05 – 04.06.2021 Abfrage relevanter Akteure - Interesse an Teilnahme / Projektideen 

30.05.2021 Angebotseinholung Graphik-/Öffentlichkeitskonzept/Radio-Themenwoche 

21.06.2021 Abfrage der Landkreiskommunen – Interesse an Teilnahme / Projektideen 

23.06.2021 Abfrage der Schulen – Interesse an Teilnahme / Projektideen 

23.06.2021 Erweiterte Projektbesprechung mit Arbeitsgruppe 

12.07.2021 Erweiterte Projektbesprechung mit Arbeitsgruppe 

15.07.2021 Vergabe Kommunikationsmaßnahmen  

22.07.2021 Vergabe Radiothemenwoche 

03.08.2021 Erweiterte Projektbesprechung mit Arbeitsgruppe 

19.08.2021 Erweiterte Projektbesprechung mit Arbeitsgruppe 

02.09.2021 Erweiterte Projektbesprechung mit Arbeitsgruppe 

08.09.2021 Pressegespräch – Vorstellung des Programms 
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3. Programm zur Europäischen Mobilitätswoche (Stand heute) 

 

 

 

3.1  Radiothemenwoche – Radio Oberland 
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3.2 Mit dem EXTREME X8 ALLRAD-Rollstuhl zur Tannenhütte 
 
 

Im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche bietet der 
Landkreis Garmisch-Partenkirchen vom 16.-22. 
September 2021 die Möglichkeit mit dem Extreme X8 
Allrad-Rollstuhl zur am Wank gelegenen Tannenhütte zu 
fahren. 
 
Der Weg ist normalerweise für Rollstühle und Menschen 
mit Bewegungseinschränkungen nicht zu bewältigen. Mit 
dem Extreme X8 – einem Allrad-Rollstuhl - können die 

Teilnehmer:innen die landschaftlich einzigartige Strecke zwischen dem Wankbahn Talstation 
und der Tannenhütte genießen. 
 
Die Tannenhütte ist eine barrierefreie Berghütte und bietet so ein willkommenes Ausflugsziel 
für Menschen mit Bewegungseinschränkungen. Achtung Ruhetag am Montag & Dienstag! An 
diesen beiden Tagen kann die barrierefreie Toilette auf der Hütte nicht genützt werden. Es 
gibt aber einen Getränkeautomaten an der Hütte, die Tische und Bänke sind nutzbar und es 
gibt natürlich das Erlebnis der Tour und die Aussicht ins Tal. Das Sachgebiet 
Chancengleichheit finanziert für den Projekteitraum eine mobile behindertengerechte 
Toilette am Partenkirchner Volksfestplatz. 
 
Anmeldung unter klimo@lra-gap.de 
 
Es kann pro Tag nur eine Fahrt angeboten werden. Ausgabe des X8 ist um 10 Uhr an der 
Drosselstraße 15, Abgabe ist um 17 Uhr. Die genaue Routenführung und alle weiteren Details 
erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung! 
 
(Foto: Udo Leist, studio für kommunikationsdesign) 
 
 
3.3 Rikschafahrten für Senioren im Markt Garmisch-Partenkirchen 
 
Mit dem Angebot der Rikscha-Fahrten können Seniorinnen und Senioren wieder einmal eine 
Tour durch ihre altbekannte Umgebung unternehmen oder entdecken, was sich Neues im Ort 
getan hat. Ganz bequem und sicher werden sie im Projektzeitraum von ehrenamtlichen 
Pilotinnen und Piloten in der LongLeif-Rikscha kutschiert. In gemächlichem Tempo geht es 
auf eine Rikscha-Reise durch und um Garmisch-Partenkirchen, auf vertrauten oder auch 
neuen Wegen.  

 
Die Rikscha bietet Platz für bis zu zwei Fahrgäste, 
die vorne sitzen und damit den Ausblick genießen 
können. Die Pilotin oder der Pilot steuert das Rad 
von hinten - und hat damit – das Wohlbefinden der 
Fahrgäste stets im Blick. Die Ausfahrt bietet Zeit für 
gute Gespräche und Geschichten sowie 
Entspannung an der frischen Luft.  
 
Da sich mittlerweile zahlreiche ehrenamtliche 
Pilotinnen und Piloten gefunden haben, können an 

jedem der Tage von Donnerstag, 16.09. bis Mittwoch, 22.09.2021 Fahrten im Viertel 
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angeboten werden. Dabei wird von verschiedenen Abfahrtspunkten gestartet. Jeweils in der 
Zeit von 15 – 18 Uhr findet zur vollen und halben Stunde eine Rundfahrt statt. 
 
Hier der Fahrplan: 
 

 Donnerstag, 16.09.: Burgrain, Abfahrt Bushaltestelle Burgrain 

 Freitag, 17.09.: Parkplatz Rathausplatz 

 Samstag, 18.09.: Richard-Strauss-Platz 

 Sonntag, 19.09.: Richard-Strauss-Platz 

 Montag, 20.09.: Ludwigstraße, Sebastianskircherl 

 Dienstag, 21.09.: Altenheim St. Vincenz, Münchner Straße 

 Mittwoch, 22.09.: Gehfeldstraße/Ecke Lagerhausstraße 

  
Eine Anmeldung für eine Rundfahrt mit der LongLeif Rikscha ist jeweils bis zum Vortag 
möglich unter 08821 730 76 84 oder anmeldung@longleif.de. Bei Regen finden die Fahrten 
nicht statt. Es können jeweils ein oder zwei Fahrgäste mitfahren; das Angebot ist kostenfrei. 
Wer sich gerne weiter über die LongLeif Rikscha und das Angebot informieren möchte: 
rikscha.longleif.de 
 
 
 
3.4 Fahrrad Dank-Stelle 18.09.2021 
 
Fahrradfahrer erhalten kleine Präsente von der 
Bunten Liste. Die Bunte Liste möchte einfach mal 
„Danke" sagen. 
 
Danke, dass Sie sich die Zeit nehmen, Rad zu fahren 
anstatt das Autos zu benutzen. 
 
Danke, dass Sie keinen Lärm und keine Abgase 
produzieren. 
 
Danke, dass Sie trotz aller Widrigkeiten (fehlende 
Radwege, eng überholende Autos) das Fahrrad 
nutzen. 
 
Danke, dass Sie bei Wind und Wetter 
umweltfreundlich unterwegs sind.  
 
 
 
3.5 Fahrraderlebnis Graswangtal – 19.09.2021 
 
Stressfrei im Verbund über die gesperrte Staatsstraße zur Ammerwaldalm radeln. 
 
Am Sonntag, 19. September 2021 wird die Staatsstraße 2060 im Graswangtal von Linderhof 
bis zur Grenze für den Verkehr gesperrt. Um 10.30 Uhr startet das Team des Naturparks 
Ammergauer Alpen mit allen Interessierten am Festplatz in Oberammergau mit dem Rad zur 
Ammerwaldalm in Tirol. Auf Tiroler Seite wird die Straße vom Hotel Ammerwald bis zur 
Grenze ebenfalls gesperrt sein und eine Gruppe Radler wird zur gleichen Zeit an der 
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Ammerwaldalm antreffen. Die grenzüberschreitende Fahrradveranstaltung soll ein Zeichen 
für mehr Fahrradfreundlichkeit im Graswangtal setzen. 
 
Zeitplan: 
 

10.30 Uhr gemeinsame Abfahrt im Verbund am Festplatz in Oberammergau 
 

12.45 Uhr Kundgebung an der Ammerwaldalm mit den Tirolern 
 

13.15 Uhr Zeit zur freien Verfügung / Einkehr Ammerwaldalm 
 

15.00 Uhr gemeinsame Rückfahrt im Verbund nach Oberammergau 
 
Streckenverlauf bis zur Grenze: 
Die Strecke hat einfach 24 km, 360 hm bergauf und 80 hm bergab und verläuft zur Hälfte auf 
Kieswegen. Auf dem Rückweg wird die gleiche Strecke gefahren. 
 
Sowohl für Gäste als auch für Einheimische verkehrt an diesem Tag der kostenlose Bergbus-
Shuttle von Schloss Linderhof zu den Wanderparkplätzen „Sägertal" (Ausgangspunkt 
Hasentalkopf u.v.m.) und „Stock" (Ausgangspunkt Scheinbergspitze) 
 
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
 

 Ankunft Zug aus Murnau 10:19, Rückfahrt um 16.38 Uhr 

 Ankunft Bus aus Garmisch 10:18 Uhr, Fahrradtransport aus Garmisch mit der Linie 
9606 (Start 9:40 Uhr am Bhf. Garmisch-Partenkirchen) wird auf Anmeldung bereit 
gestellt (bitte Anmeldung per Mail an info@naturpark.ammergauer-alpen.de) 

  
 
Bitte an die aktuell vorliegenden Corona-Regelungen halten, die vor Ort vom 
Versammlungsleiter nochmals kommuniziert werden. In der Ammerwaldalm auf Tiroler Seite 
gilt die 3G-Regel! 
 
 
3.6 Betriebliches Mobilitätsmanagement – Digitalkonferenz 20.09.2021  
 
Der Unternehmerverein des Landkreises Garmisch-Partenkirchen organisiert eine digitale 
Veranstaltung. 
Die Digitalkonferenz zum Thema „Betriebliches Mobilitätsmanagement“ findet am 
20.09.2021, um 18:00 Uhr statt und ist als Podiumsdiskussionen mit Live-Übertragung für die 
Mitglieder des Unternehmervereins sowie Interessierte unter vorheriger Anmeldung gedacht. 
Die Aufzeichnung findet in Garmisch-Partenkirchen statt. 
 

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden Martin Hilleprandt 
2. Best Practice– Beispiele aus dem Landkreis 

a. Waldburg-Zeil Kliniken, Klinik Oberammergau 
b. KERN Microtechnik GmbH 
c. Gaplast GmbH 

3. Diskussion der Redner & Vorsitzender Unternehmerverein 
 
 
 
 

https://www.unternehmerverein-gap.de/de/startseite
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3.7 Vortrag „Mobilität der Zukunft im ländlichen Raum“ - 21.09.2021 
 
Vortrag von Prof. Dr. Andreas Knie (Mobilitätsforscher) am 21.09.2021 im Kultur und 
Tagungszentrum Murnau. Er beleuchtet die Mobilitätstrends der Zukunft für den Ländlichen 
Raum. 
 
 
 
3.8 Oberammergau – „Autofreier Tag – Dahoam fahr i Radl“ – 22.09.2021 
 
Am Mittwoch, 22.09.21, haben die Ammertaler die Chance, einen Tag lang auf das Auto zu 
verzichten und City-E-Bikes zum Sondertarif von 10 Euro/Tag zu testen. 
Die Verleiher unterstützen mit einem guten Preis und die Bunte Liste zahlt die Differenz. 
Bitte melden Sie sich bis Montag, 20.09., bei Drahtesel (0172-7228493) oder Sportzentrale 
Papistock (08822-4178) an. 
 
Die sogenannten Pedelecs (mit Tretkraftverstärkung) werden richtig umweltfreundlich, 
wenn Sie damit Autofahrten ersetzen. Beim Einkauf in Oberammergau mit Satteltaschen 
oder Anhänger kommen Sie mühelos selbst bis St. Gregor. Für Strecken bis 20 km ist das 
Pedelec ideal. So können Sie Ihre Erledigungen auch überörtlich problemlos bewältigen. 
 
 
3.9 Aktionstag „kostenfrei OMOBI Bus“ Murnau – 22.09.2021 
 
Am 22.09.2021 können alle Interessierten den Murnauer Ortsbus OMOBI kostenfrei nutzen. 
 
 
 
 
3.10 Kommunalforum – Mobilität – 23.09.2021 
 
Der Energie- und Klimaschutzbeirat der Zugspitz Region GmbH veranstaltet am Donnerstag, 
den 23. September 2021 um 17:00 Uhr im Kongresshaus Garmisch-Partenkirchen das 
Kommunalforum Mobilität. Das Forum richtet sich an Bürgermeister:innen und 
Vertreter:innen aus den Verwaltungen   
 
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:  
  

1. Begrüßung (Dr. Michael Rapp, Stellvertreter des Landrats & Sebastian Kramer,  
    Zugspitz Region GmbH)  
2. Impulsvortrag: Mobilität morgen und übermorgen (Ludwig Karg, B.A.U.M. Consult  
    GmbH)  
3. Erfahrungsberichte zum Thema Radverkehr aus dem Landkreis  

a. Herausforderungen in der Radwegplanung (Hubert Mangold, Bürgermeister  
    Gemeinde Schwaigen/Grafenaschau)  
b. Kommunale Verkehrsräume gestalten (Jörg Hahn, Markt Garmisch-                
Partenkirchen)  

4. Exkurs: Barrierefreiheit für Fußgänger – Was gibt es für Kommunen in der  
    Ortsplanung zu beachten? (Architekt Dipl.-Ing. (FH) Uwe Gutjahr) 
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4. Finanzplan 
 
 

Position Euro (brutto) 

Radio Oberland –Themenwoche/social media 5.176,50 

AFR – Gestaltungskonzept - Kommunikationskonzept 1.523,23  

Tiefenbacher – Druck / Postererstellung    369,88 

Tiefenbacher – Mietflächen / Posteranbringung (Phase I)    557,63 

AFR – Graphikerstellung / social media Produkte  1.927,80 

BUB e.V. – Miete Rollstuhl    500,00 

Digitale Werbemaßnahmen gesammelt    450,69 

Tiefenbacher Großflächenposter (Phase II)    506,58 

  

Endsumme (Abschluss 27.09.2021) 11.012,67 

  

 
Ohne die Unterstützung der Zugspitz Region GmbH wäre die Umsetzung im vorgegebenen 
Kosten-, Zeit-, und Personalrahmen nicht möglich gewesen. 
 
 
 
Diepold 
27.09.2021 

 


